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Deutschlands Sparer brauchen Vertrauen und Informationen 

Umfrage: Sicherheitsillusion führt zu Vermögensverlusten 

Wien (12. Dezember 2019) – Warum nehmen Deutschlands Sparer 

Verluste in Kauf? Niedrigzinsen und Inflation nagen an Vermö-

genswerten, doch fehlendes Vertrauen und Know-how verhindern 

Geldanlagen mit höheren Rendite-Chancen. So die Ergebnisse ei-

ner repräsentativen Studie von Marketagent im Auftrag von wi-

kifolio.com, Europas führender Online-Plattform für Handels-

ideen von privaten und professionellen Tradern. 

Der am weitesten verbreitete Grund, warum alternative Anlagemög-

lichkeiten wie Aktien, Anleihen, Investmentfonds und ETFs für Börsen-

Skeptiker nicht in Frage kommen, ist fehlendes Vertrauen. Für knapp 

40 Prozent sind diese Anlagen „allgemein zu riskant“, jeder Dritte 

(34%) vertraut Börsen und Aktienmärkten nicht und jeder Fünfte hat 

kein Vertrauen in Anlageberater (21%). Etwas mehr Zuversicht findet 

sich bei den Jüngeren (18-29 Jahre). Geschlecht und Bildung spielen 

dagegen keine Rolle. 

Für Andreas Kern, Gründer und CEO von wikifolio.com, ist die Ein-

schätzung vieler Sparer eine Fehlwahrnehmung. Sie würden überse-

hen, dass sie weniger zurückerhalten, als sie eingezahlt haben. „Das 

Einzige, das bei Sparbuch und Girokonto sicher ist, ist der Wertverlust. 

Bei Anlagezeiträumen von mehr als 15 Jahren bleiben Aktieninvest-

ments deutlich im Plus, auch wenn es zwischendurch mal nach unten 

geht.“ So hat sich der Wert deutscher Aktien (DAX 30) in den letzten 

zehn Jahren mehr als verdoppelt. 

Überzeugungen und Unsicherheit verhindern Geldanlagen mit besseren 

Chancen 

Viele Sparer, die nicht an den Börsen anlegen, sehen keine Notwen-

digkeit, höher rentierliche Anlageprodukte zu nutzen. Sie finden, „ein 

Sparbuch tut es auch" (15%). Fast genauso viele sind überzeugt, dass 

sich die Papiere nicht für sichere Anlagen eignen und nur für Vermö-

gen, das nicht benötigt werde (12%). 
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Jeder Zehnte weiß nicht, wie der Ablauf solcher Geldanlagen aussieht, 

und etwas mehr stellen fest, dass sie für diese Anlageformen viel zu 

wenig Informationen haben (13%). Vor allem Frauen und Jüngeren 

(18-29 Jahre) fehlt das Know-how. „Das ist fast schon tragisch“, findet 

Kern. Denn es seien gerade Frauen und junge Leute, für die es auf 

einen langfristigen Vermögensaufbau ankomme. 

Keine Zeit, kein Geld, keine Lust um Vermögen aufzubauen 

Fast jeder dritte Börsen-Skeptiker ist überzeugt, dass er kein Geld be-

sitzt, das er anlegen könnte (31%). Dabei erreichte das Vermögen 

deutscher Haushalte mit 6.237 Milliarden Euro laut Bundesbank in die-

sem Jahr einen neuen Rekordwert. Fast jedem Fünften fehlen Zeit 

(17%) oder Lust (19%). Diese Auffassungen sind vor allem bei den 

Jüngeren weiter verbreitet. Das will Kern nicht gelten lassen: „Jeder 

kann mit kleinen Beträgen anfangen und sollte ein bisschen Zeit und 

Lust finden, Beratungsmöglichkeiten und qualifizierte Informationen zu 

suchen.“ Das werde sich am Ende auch auszahlen, ist Kern sicher. 

Zur Studie: Befragt wurden 1.450 repräsentativ ausgewählte Bürge-

rinnen und Bürger Deutschlands zwischen 18 und 65 Jahren. Darunter 

sind 446 Personen, die noch nicht in börsengehandelte Anlagepro-

dukte investiert haben („Börsen-Skeptiker“). Durchgeführt wurde die 

Befragung vom Online-Research Institut Marketagent.com. 

 

Grafik: Gründe für Börsenskepsis bei Anlageformen wie Aktien, ETFs 

und Zertifikaten, Quelle: wikifolio.com 
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Kennzahlen (Stand: 12.12.2019): 

Start der Online-Plattform: 2012 

Gründer und Vorstand: Andreas Kern 

Investierbare wikifolios: Rund 8.000 

Zertifikate-Gebühr:  0,95% p.a. (taggenaue Abrechnung) 

Performancegebühr:  5-30% vom Gewinn (High-Watermark-Prinzip) 

Wesentliche Gesellschafter: Investorengruppe rund um Speed Invest GmbH, 
Österreich (24%) 

VHB ventures, Deutschland (16%) 

Andreas Kern, Gründer & CEO (12%) 

PostFinance AG, Schweiz (11%) 

NewAlpha Asset Management, Frankreich (10%) 

Lang & Schwarz AG, Deutschland (5%) 

Business Angels & Mitarbeiter (23%) 

Emissionshaus:  Lang & Schwarz Aktiengesellschaft 

Listing Partner: Börse Stuttgart AG 

BX Swiss AG 

 
* * * 
Über wikifolio.com: wikifolio.com ist die führende europäische Online-Platt-
form für Handelsideen von privaten Tradern, Medienunternehmen und profes-
sionellen Vermögensverwaltern. Als einziger Anbieter ermöglicht sie Kapital-
anlegern, über börsengehandelte Wertpapiere an der Wertentwicklung veröf-
fentlichter Musterdepots zu partizipieren. Die wikifolio-Zertifikate sind besi-
chert und bei nahezu allen Banken und Online-Brokern handelbar. Re-
gistrierte Nutzer können auf der Online-Plattform alle Käufe, Verkäufe und 
Kommentare der Social Trader in Echtzeit einsehen. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter www.wikifolio.com 

http://www.wikifolio.com/

